
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Aufbrechen und mehr wagen 

 
Was ist damals an Pfingsten ge-
schehen? Plötzlich wurden die 
Freunde von Jesus mutig und 
konnten das Erlebte nicht mehr für 
sich selbst behalten. Sie mussten 
raus und von Gott erzählen. Sie 
kümmerten sich nicht mehr darum, 
was die Leute wohl denken. Eine 
grosse Freude und Liebe erfüllte 
sie. Das machtvolle Wirken von 
Gottes Geist war nicht mehr zu 
übersehen. Betroffenheit wurde 
ausgelöst. Tausende kamen zum 
Glauben und seither weltweit 
Millionen, ja Milliarden. Man spricht 
vom «Geburtstag der christlichen 
Kirche». 
Doch was ist mit den alten Kirchen 
geschehen? Wo ist dieses sprü-
hende Leben geblieben?  
Der dänische Theologe Sören 
Kierkegaard verglich die Christen 
einmal mit Gänsen, die auf einem 
Hof leben. An jedem siebten Tag 
wird eine grosse Parade veranstal-
tet. Dabei steht der beredsamste 
Gänserich auf dem Zaun und 
schnattert über das Wunder der 
Gänse. Er erzählt Beispiele aus der 
Geschichte der Vorfahren. Immer 
wieder aber wird auf die herrlichen 
Zeiten verwiesen, in denen einst 
die Ahnherren sogar zu fliegen 
wagten und dabei ganze Erdteile 
überquert haben sollen. Der Redner  
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lobt die Gnade und Barmherzigkeit 
des Schöpfers, der den Gänsen 
Flügel und den Instinkt zu fliegen 
gab. Dabei sind die Gänse tief 
beeindruckt, senken in Ergriffenheit 
die Köpfe und drücken die Flügel 
fest an den Körper. Auf dem Weg 
nach Hause loben sie dann noch 
lange die gute Predigt und den 
beredsamen Gänserich. Aber das ist 
auch alles. Eines tun sie nämlich 
nicht – sie fliegen nicht, sie machen 
nicht einmal den Versuch. Sie 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
fliegen nicht, denn das Korn war 
gut, und der Hof ist sicher. 
Ob Gott uns durch die aktuellen 
Erschütterungen aufrütteln will, 
mehr zu erwarten von ihm, seinem 
Wort und seinem Geist, dass christ-
liches Leben mehr ist als selbst-
genügsames Leben im vertrauten 
«Gänsehof»? Bitten wir Gott doch 
um ein neues Pfingsten und eine 
kräftige Ausgiessung seines Heili-
gen Geistes! 
 

Pfr. Daniel Kunz 
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GRATULATIONEN 
 
3. Juni: Ruth Furrer, 
Breitacher 30, Saland, 
zum 80. Geburtstag 

9. Juni: Erwin Keller, 
Friedhofstrasse 22, Bauma, 
zum 85. Geburtstag 

13. Juni: Verena Pfister, 
Hittnauerstrasse 3, Saland, 
zum 88. Geburtstag 

18. Juni: Fritz Wyler, 
Unterdorfstrasse 32, Bauma, 
zum 89. Geburtstag 

26. Juni: Helene Thalmann, 
Blumenauweg 9, Bauma, 
zum 88. Geburtstag 

29. Juni: Heinrich Erni, 
Oberzelgstrasse 29, Saland, 
zum 86. Geburtstag 
 
ZUR GOLDENEN HOCHZEIT 

9. Juni: Hanna und Rudolf Boll- 
mann-Wermuth, Wolfsberg- 
strasse 50, Bauma 
 
 
 
 
 
 

KIRCHENPFLEGE 
 
Aktuelles aus der Behörde 

Die bisherige Kirchen-Homepage ist 
in die Jahre gekommen. Nun wird 
die Erneuerung von «kirche-
bauma.ch» in Auftrag gegeben. Die 
Kirchenpflege hat sich für das 
Produkt der Firma «Lauper 
Computing» entschieden. Die neue 
Homepage ist grafisch ansprechend 
gestaltet, ist Smartphone-tauglich, 
und kann mit zusätzlichen Modulen, 
zum Beispiel für die Raum-
Reservation, ergänzt werden. Neu 
wird auch die Domäne «js-
bauma.ch» in die Kirchenhomepage 
integriert, um Synergien zu nutzen. 
 
 
 
 
 
 
 

KIRCHENPFLEGE 
 
In den letzten Monaten wurde von 
einer Spurgruppe unserer Kirch-
gemeinde eine IT-Strategie aus-
gearbeitet. Sie beinhaltet unter 
anderem die Ernennung eines IT-
Verantwortlichen. In diese neue 
Aufgabe ist nun Richard Hasler 
gewählt worden. Er soll Verbes-
serungen und sinnvolle Erneuerun-
gen vorantreiben. Ebenfalls ist er 
die verantwortliche Person für die 
Vergabe von Berechtigungen in 
Zusammenhang mit «Office 365». 
Office 365 ist eine Plattform, über 
die innerhalb einer Organisation auf 
einfache Art und Weise Dateien 
und Medien geteilt werden können.  
 
Die Baubewilligung für die Kirch-
turmsanierung in Bauma ist einge-
troffen. Im Juni wird der Kirchturm 
nun eingerüstet. Ebenfalls ein 
Thema ist das Flachdach vom 
Kirchgemeindehaus: Dort ist ein 
Wasserleck entstanden. 
Dachdecker Peter Rüegg hat das 
Dach provisorisch repariert. Wo 
genau das Wasser eingebrochen 
ist, wird aktuell beobachtet, damit 
eine definitive Sanierung geplant 
werden kann. Es werden dabei 
verschiedene Optionen in Betracht 
gezogen. Unter anderem wird auch 
abgeklärt, ob gleichzeitig eine 
neue, schallschluckende Decke 
eingebaut werden soll. 
 

Christian Erni, Aktuar 
Kirchenpflege Bauma-Sternenberg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KIRCHENPFLEGE 
 
 

Kirchgemeindeversammlung  

Sonntag, 12. Juni 2022 
um 10.45 Uhr, im Anschluss an  

den Gottesdienst in der 
reformierten Kirche Bauma 

 
 
Anträge 
1. Jahresrechnung 2021; 
 Genehmigung 

2. Bericht der Kirchenpflege über  
ihre Tätigkeiten und den Stand 
des kirchlichen Lebens im Jahre 
2021; Kenntnisnahme  

 

3. Revidierte Kirchgemeinde- 
 ordnung; Genehmigung 
 

4. Rechnungsprüfungskommission 
für die Amtsdauer 2022 bis  

 2026; Wahl 
 

5. Allfällige Anfragen nach § 17 
 des Gemeindegesetzes 

6. Aussprache und Verschiedenes 
 
Aktenauflage 
Die Anträge mit den dazugehörigen 
Unterlagen liegen ab Montag, 30. 
Mai 2022 im Gemeindehaus Bauma 
zur Einsicht auf (Abteilung Präsi-
diales + Sicherheit).  
Ausserdem sind sie abrufbar unter 
www.kirchebauma.ch. 
 
Anfragen 
Anfragen nach § 17 des Gemeinde-
gesetzes sind der Kirchenpflege 
mindestens 10 Arbeitstage vor der 
Kirchgemeindeversammlung schrift-
lich einzureichen. 
 
Teilnahme/Stimmberechtigung 
Zur Kirchgemeindeversammlung 
sind alle interessierten Personen 
eingeladen. Die Stimmberechtigung 
richtet sich nach den gesetzlichen 
Bestimmungen. 
 

Kirchenpflege Bauma-Sternenberg 
 
 
 Monatsspruch Juni 2021 (Das Hohelied Salomos 8,6) 

Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel auf deinen Arm.  

Denn Liebe ist stark wie der Tod. 
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Am 11. Mai 2022 fand im Jugend-
kafi Werchstatt in Bauma die 
neunte Generalversammlung des 
Vereins Werchstatt statt. Die 
Präsidentin Alexandra Rüegg 
eröffnete die Versammlung und 
begrüsste die 10 Stimmberech-
tigten. Nachdem das letztjährige 
Protokoll einstimmig abgenommen 
und verdankt worden war, ver-
kündete sie den Mitgliederbestand 
von 65 Vereinsmitgliedern per 11. 
Mai 2022. 
Anschliessend wurde der Jahres-
bericht von Regina Honegger 
verlesen. Auch das Jahr 2021 war 
geprägt von vielen Unsicherheiten 
und von verschiedenen Anpassun-
gen beim Schutzkonzept. Trotzdem 
konnte der Betrieb meistens wie 
vorgesehen stattfinden. Haben wir 
doch davon profitiert, dass die 
meisten Besucher unter 16 Jahre 
sind und so von vielen Corona 
Massnahmen nicht betroffen wa-
ren. Das Highlight des Jahres war 
der Stand am Baumermärt. Die 
Werchstatt konnte so die Bekannt-
heit im Dorf steigern und ihre 
Türen für die Öffentlichkeit öffnen. 
Dank dem schönen Wetter ge-
nossen viele ihren Kaffee, einen 
kühlen Drink oder einen Hot Dog 
ohne Einschränkungen am Fest-
bank im Freien. Wir sind froh um 
diese Möglichkeit, den Verein und 
das Jugendkafi zu präsentieren und  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
so zu einem wichtigen Teil der 
Baumer Dorfgemeinschaft zu wer-
den. 
Im November hat dann endlich das 
Dankesessen für die vielen frei-
willigen Helfer des Umbaus vom 
Sommer 2020 stattgefunden. Bei 
einem gemütlichen Raclette-Essen 
haben wir zurückgeblickt und die 
Mitarbeiter verwöhnt. Nun sind wir 
guten Mutes, dass die Werchstatt 
im Jahr 2022 vermehrt geöffnet 
werden kann und wieder zu einem 
wichtigen Treffpunkt für die 
Jugendlichen von Bauma und Um-
gebung werden kann. 
Die Jahresrechnung wurde von der 
Kassierin Karin Inauen vorgestellt  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Gegensatz zum Herbst 2021 
war das Wetter am Frühlingsmärt 
2022 kalt und es schneite… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
und schloss mit einem Vorschlag 
von Fr. 1‘538.15 ab. Die Revisoren 
Vreni Hasler und Toni Rapisarda 
verdankten die sorgfältig geführte 
Jahresrechnung und empfahlen 
diese der Versammlung zur An-
nahme. Diese, sowie das Beibehal-
ten der aktuell gültigen Mitglieder-
beiträge, wurde von der Versamm-
lung einstimmig angenommen. Die 
Rechnungsrevisorin Vreni Hasler 
gibt ihre Aufgabe nun weiter an 
Andreas Rüegg. 
Der Vorstand wurde wiederum für 
ein Jahr einstimmig gewählt. So 
bleiben folgende Personen weiter-
hin in ihrem Amt: Alexandra Rüegg  
 

9. GENERALVERSAMMLUNG VEREIN WERCHSTATT 
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(Präsidentin), Regina Honegger 
(Vizepräsidentin & Leitungsteam), 
Karin Inauen (Kassierin), Rahel 
Widmer (Aktuarin), Beda Riklin 
(Beisitzer). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Danach berichtete die Präsidentin 
Alexandra Rüegg von kleinen 
Neuheiten im Jugendkafi. Es gibt 
ab diesem Jahr ab und zu ein 
News-Blatt aus dem Verein Werch-
statt, elektronisch oder per Post. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Seit Anfang April wird die Werch-
statt untervermietet. Es finden 
Deutschkurse statt, welche ihren 
bisherigen Standort im alten Landi 
verlassen mussten. Da nun viele 
Personen in der Werchstatt regel-
mässig ein- und ausgehen, wurde 
Frau Vöhringer als Putzkraft für 
zwei Einsätze pro Woche einge-
stellt. Das Mobiliar der Werchstatt 
wird momentan laufend ausge-
wechselt, um dem Betrieb gerecht 
zu werden (neue Tische, neue 
Stühle, neue Kaffeemaschine). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nächstes Jahr wird es zum 10-
Jahres-Jubiläum ein Fest geben. 
Zum Ende der kurzen Generalver-
sammlung bedankte sich Alexandra 
Rüegg im Namen des Vorstandes 
nochmals bei allen Mitgliedern für 
ihre Unterstützung. 
 

Verein Werchstatt, 
Rahel Widmer, Aktuarin 

9. GENERALVERSAMMLUNG VEREIN WERCHSTATT 
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LETZTER! 
Warum Letzter-Sein sich 

lohnen kann. 
 
Ich bin nicht gern Letzter. Der 
Letzte bei der Teamsitzung hält alle 
anderen auf. Der Letzte am Salat-
buffet bekommt nur noch die 
Reste. Und der Letzte am Flug-
hafen-Gepäckband wandert noch 
im Kreis, wenn alle anderen schon 
längst im Auto sitzen. Es gibt 
jedoch eine Situation, da kommt 
mir das Letzter-Sein zugute: An 
langen Supermarktkassen. Da wer-
den die Letzten nämlich manchmal 
zu den Ersten, weil die Nach-
barkasse öffnet und man am 
schnellsten drüben ist. 
Schon Jesus hat in der Bibel von 
diesem Phänomen berichtet: «Und 
siehe, es sind Letzte, die werden 
die Ersten sein, und sind Erste, die 
werden die Letzten sein.» Vielleicht 
hat Jesus im Geist die Supermarkt-
kassen des 21. Jahrhunderts vor 
sich gesehen. Ich vermute aber 
eher, dass sich Jesus auf das 
Himmelreich bezieht. 
Jesus macht deutlich, dass an 
diesem Ort unsere weltlichen Mass-
stäbe keine Rolle mehr spielen. 
Sondern Gott allein entscheidet, 
wer dort welchen Platz einnehmen 
darf. Womöglich steckt er den 
fleissigen Firmengründer in die 
letzte Reihe und weist dem 
gescheiterten Schulabbrecher einen 
Ehrenplatz zu. 
Ganz schön ungerecht. Wäre es 
also besser, sich möglichst nicht 
mehr anzustrengen und alles 
schleifen zu lassen, um im Himmel 
etwas wert zu sein? Ich denke 
nicht. Gott hat nichts dagegen, 
wenn ich im Leben etwas erreiche. 
Aber ausschlaggebend ist etwas 
anderes für ihn: «Ein Mensch sieht, 
was vor Augen ist; der HERR aber 
sieht das Herz an» (1. Sam. 16,7). 
Mit welcher Herzenshaltung gehe 
ich durchs Leben? Versuche ich 
mich mit aller Gewalt zu profilieren 
oder ist es mir wichtiger, dass 
Gottes Liebe durch mich sichtbar 
wird? Und wie gehe ich mit Men-
schen um, die nach menschlichen 
Massstäben wenig zählen? Viel-
leicht sind genau das Gottes VIPs. 
Dann sollte ich sie auch ent-
sprechend behandeln. 

 
 
Die folgenden jungen Leute werden 
am 19. Juni 2022 in der Kirche 
Bauma konfirmiert: 
 

Leonie Bähler 
Auwisstrasse 36, Saland 

Tanja Däscher 
Husacherstrasse 37, Bauma 

Manuel Diener 
Bodenwis 58, Saland 

Livia Ebnöther 
Lüwisstrasse 12, Bauma 

Davide Hocevar 
Waidhalde 4, Saland 

Timon Inauen 
Im Hanfland 7e, Saland 

Marco Juple 
Rüeggenstrasse 13, Bauma 

Julian Mischler 
Boden 12, Bauma 

Silas Pulver 
Stockwisli 5, Saland 

Lorena Rüegg 
Bodenwis 82, Saland 

Janik Schönberger 
Bodenwis 5, Saland 

Joelle Seiler 
Oberzelgstrasse 18, Saland 

Sara Uribe 
Rüeggenstrasse 1, Bauma 

Sandrine Widmer 
Bodenwis 43, Saland 

Noemi Winterhalter 
Im Uerschli 36, Bauma 

 
 
************************ 
Dass ich überhaupt in den Himmel 
komme, ist allein Gottes Gnade zu 
verdanken. Aber welchen Platz er 
mir dann zuweist – nun, darauf 
habe ich offensichtlich einen ge-
wissen Einfluss. Und dafür zählt 
nicht meine Medaillensammlung, 
sondern ob ich Gott mit meinem 
Leben Ehre gemacht habe. 
Wenn Sie sich wieder über eine lan-
ge Schlange an der Kasse ärgern, 
denken Sie an den Vers. Und wer 
weiss: Vielleicht zählen Sie auf 
einmal unverhofft zu den Ersten. 
 

Autorin: Theresa Folger, ERF 
https://www.erf.de/lesen/themen/ 

glaube/hurra-letzter/2803-542-5826 

 
 
Die folgenden jungen Leute werden 
am 26. Juni 2022 in der Kirche 
Sternenberg konfirmiert: 
 

Nathan Augsburger 
Felseneggstrasse 4, Sternenberg 

Cindy Bosshard 
Rietlistrasse 5, Sternenberg 

Tanja Bosshard 
Rietlistrasse 5, Sternenberg 

Fynn Glarner 
Mattstrasse 21, Sternenberg 
 

Die Kirchgemeinde wünscht allen 
Konfirmandinnen und Konfirman-
den Gottes Segen und einen guten 
Start in den neuen Lebensab-
schnitt. 

Kirchenpflege und Pfarramt 
 
 
 

FAMILIENFERIEN 
 

«Nicht wie bei Räubers» 

Alle zwei Jahre organisiert die 
Kirchgemeinde Bauma-Sternenberg 
eine Familienferienwoche. Zusam-
mensein, Wandern, Ausflüge, Plau-
dern, Hören und Erleben sollen 
diese Woche zu einem Erlebnis 
besonderer Art machen. Familien 
mit Gross und Klein sind ein-
geladen, diese Woche mitzu-
erleben, Gemeinschaft zu erleben 
und Freundschaften zu knüpfen. 
In diesem Herbst führt uns die 
Familienferienwoche vom 15. bis 
22. Oktober 2022 ein weiteres Mal 
ins Appenzellerland nach Heiden 
AR. Im Ferienhaus Müllersberg 
werden wir zum Thema «Nicht wie 
bei Räubers» die Geschichte des 
Räuberjungen Tom hören und mit-
erleben wie er ins Schloss des 
Königs kommt. Den Kindern wird 
dabei ein altersgerechtes Pro-
gramm geboten. Kulinarisch wer-
den wir in dieser Woche von 
Barbara und Marcel Widmer ver-
wöhnt. 
Anmeldeflyer und Informationen 
gibt es bei Regina Honegger 
(regina.honegger@kirchebauma.ch/
078 823 02 64). 
 

Regina Honegger und Team 

KONFIRMATIONEN 
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AGENDA 
 
GOTTESDIENSTE 
5. JUNI, PFINGSTEN 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Daniel Kunz  
Kinderhort, Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Ueli Sennhauser 
 
12. JUNI 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
Gottesdienst-Band 
Kinderhort, Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Daniel Kunz  
 
Kirche Bauma, 10.45 Uhr 
Kirchgemeindeversammlung 
 
19. JUNI 
Bauma, 9.30 Uhr 
Konfirmations-Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
Mitwirkung der Konfirmanden 
Kinderhort, Sonntagsschule 
Apéro beim Kirchgemeindehaus 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
David Schmid 
 
26. JUNI 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Jürg Buchegger 
Kinderhort, Sonntagsschule 
Gebetsangebot im Turmzimmer 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Konfirmations-Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
Mitwirkung der Konfirmanden 
 
 

 
GEBET VOR DEM GODI 
9.00 – 9.20 Uhr, KGH Bauma 
(Jungschar-Raum im UG) 

JUGENDGOTTESDIENST 
10.45 Uhr in der Kirche Bauma 

 12. Juni Michael Augsburger 
 26. Juni Andreas Rüegg 
 
 
 
DIESEN MONAT 
Mo, 6. Juni, 20.00 Uhr 
Missionsgebet im Hanfland 7E, 
Saland, bei Familie Inauen 
 
Di, 7. Juni, 16.00 Uhr 
Gespräch zur Bibel, KGH Bauma 
 
Di, 7. Juni, 18.30 Uhr 
Film für 5./6. Klasse, KGH Bauma 
 
Mi, 8. Juni, 20.00 Uhr 
DANKSTELL-Bauma, JK Raum 
 
13. bis 18. Juni 
Senioren-Ferienwoche 
 
Mi, 22. Juni, 20.00 Uhr 
DANKSTELL-Bauma, JK Raum 
 
Fr, 24. Juni, 15.15 Uhr 
Kolibri Sternenberg, Pfarrhaus 
 
Fr, 24. Juni, 18.15 Uhr 
Besammlung beim KGH Bauma 
Männerabend, Ausflug nach 
Nuolen am Zürichsee mit Grillieren 
 
Di, 28. Juni, 16.00 Uhr 
Gespräch zur Bibel, KGH Bauma 
 
 
 
ANSPRECHPERSONEN 
Pfr. Willi Honegger 052 386 11 25 
Pfr. Daniel Kunz 052 386 12 02 
Diakon: 
Michael Augsburger 052 386 30 31 
Sekretariat:  
Karin Inauen 052 386 38 42 
 

Öffnungszeiten Büro im KGH: 
Di und Do, 9.30 – 11.30 Uhr 

www.kirchebauma.ch 

UNSERE ANGEBOTE 
Sonntagsschule und Hort 
9.30 Uhr im KGH Bauma 

«Gschichte-Zmittag» 
- Sternenberg, Dienstag 
Barbara Kunz, 052 549 04 37 
- KGH Bauma, Donnerstag 
Marianne Schoch, 052 386 24 24 
- Haselhalden, Donnerstag 
Michael Augsburger 052 386 30 31 
- Wellenau, Freitag 
Karin Inauen, 052 386 27 14 

Jungschar Lämpli, KGH Bauma 
- jeden 2. Samstag um 13.30 Uhr 
Ameisli (2. Kiga - 3. Klasse) 
Julia Rüegg, 079 947 47 37 
Jungschi (4. - 6. Klasse) 
Johanna Mischler, 079 934 04 02 
Break-Time (Sek), Werchstatt 
- jeden 2. Samstag um 19.00 Uhr 
Michel Staub, 076 721 74 15 

Junge Kirche am Dienstag 
19.30 Uhr, JK-Raum Bauma 
Sara Ott, 076 746 95 52 
www.js-bauma.ch 

Jugendkafi Werchstatt 
Regina Honegger, 078 823 02 64 
www.werchstatt.ch 

Mutter-Kind-Treffen 
Martina Mischler, 052 386 14 89 

Singkreis Bäretswil-Bauma 
Markus Stucki, 044 935 24 20 

Hauskreise 
Marianne Schoch, 052 386 24 24 

Berggebet Kirche Sternenberg 
jeden Mittwoch um 7.00 Uhr 
Pfr. Daniel Kunz, 052 386 12 02 
 


